Kulinarische Erlebnisradtour im Regionalpark QuellenReich 
Geführte Tour auf der Regionalpark-Radroute am Sonntag, 26. September 

Perfektes Spätsommerwetter, eine wunderbare Landschaft und abwechslungsreiche Erlebnisstationen: 25 motivierte Radlfahrer starteten am Sonntag 
zu einer Erlebnistour durch den Regionalpark Quellenreich im nördlichen Landkreis.  Mit Startpunkt am metallenen „Q“ am Neumarkter Bahnhof führte die vom Landschaftspflegeverband Neumarkt initiierte Fahrradtour unter Leitung von Geschäftsführer Werner Thumann rund 40 km auf der neuen Regionalpark-Radroute durch die vier beteiligten Kommunen Neumarkt, Pilsach, Lauterhofen und Velburg. 

Die Strecke führte die Teilnehmer nach einer ersten Belastungsprobe am Pfeffertshofener Berg über die 2005 vom Landschaftspflegeverband renaturierten Quelle der Schwarzen Laber im Örtchen Laaber zur ersten „Lehrstation“ am Juradistl-Landschaftskino bei Hilzhofen. Da der Regionalpark Quellenreich eng mit dem Naturschutzgroßprojekt Juradistl verknüpft ist, wartete hier Juradistl-Imker Leo Altmann mit frisch geschmierten Juradistl-Honigbroten zur Stärkung auf die fleißigen Radler. Werner Thumann nutzte die kleine Verschnaufpause, um den Teilnehmern die regionalen Juradistl-Produkte Juradistl- Weiderind, Juradistl-Lamm und ganz besonders den Juradistl-Honig vorzustellen. Imker Leo Altmann, dessen Hofstaat aus fleißigen Facharbeiterinnen sich auf insgesamt 60 Bienenvölker im ganzen Landkreis verteilt, gewährte den Teilnehmern spannende Einblicke in die Bienenhaltung und die Gewinnung dieses exklusiven Regionalprodukts. Ein kleines Glas Juradistl-Honig gab es als Geschenk für alle Radler dazu. Im Anschluss wurde zur Mittagszeit in der Wirtschaft des Golfplatzes Hilzhofen eingekehrt. 

[bookmark: _GoBack]Nach der Mittagspause ging es weiter zum HAUS AM HABSBERG, dem Umweltbildungs- und Regionalentwicklungszentrum des Landkreises Neumarkt i.d.OPf., wo nach einer kurzen Führung über das Gelände für die Teilnehmer von Hand frischer Apfelsaft aus den Äpfeln der hauseigenen Streuobstwiese gepresst wurde. Die Gruppe war sich nach der ersten Kostprobe einig: frischer und regionaler geht’s wohl kaum! Werner Thumann nutzte die Gelegenheit und appellierte an die Teilnehmer vor dem Hintergrund des aktuell wachsenden Umwelt- und Nachhaltigkeitsbewusstseins beim Einkauf im Supermarkt bewusst nach den regionalen Produkten im Regal zu greifen. Nach dem erfrischenden Vitaminkick ging es auf der letzten Etappe bergauf und bergab über Unterwiesenacker, Lippertshofen und Fuchsberg mit einer kurzen Verschnaufpause an der neuen Regionalpark-Oase nebst Bankerl und Infotafel bei Pelchenhofen zurück zum Startpunkt am Neumarkter Bahnhof.



